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1 Einleitung

Bei der Sicherheit geht Vestas keine Kompromisse ein. 

Sicherheit geht alle bei Vestas an. Wir dürfen nicht vergessen, dass wir stets  
die Interessen von Vestas vertreten, und das heißt, dass die Sicherheit immer  
an erster Stelle steht. 

Ein effektives Arbeitsschutz- und Umweltmanagementsystem gehört zu den 
Zielen und stellt Teil der Unternehmenspolitik von Vestas dar. Ganz gleich, in 
welchem Unternehmensbereich wir tätig sind und welche Arbeit wir ausführen, 
bei der Sicherheit dürfen keine Kompromisse eingegangen werden. 

Bei all unseren Prozessen und Abläufen muss die Sicherheit an erster Stelle
stehen. Keinesfalls dürfen Mitarbeiter und Lieferanten/Unterlieferanten dazu 
verleitet werden oder sich verpflichtet fühlen, Sicherheitsbestimmungen zu 
ignorieren. Die Verbesserung der Sicherheit wird bei Vestas sehr wichtig 
genommen. Als Mitarbeiter sollten Sie sich dessen bewusst sein und stets Ihren 
Vorgesetzten oder Sicherheitsbeauftragten informieren, wenn Ihrer Meinung nach 
Verbesserungen notwendig sind. Ebenso sollten Sie Ihre Arbeit nicht fortsetzen, 
wenn Sie Bedenken bezüglich Ihrer Sicherheit haben. Das ist nicht nur eine  
Frage deiner persönlichen Sicherheit, sondern auch der deiner Kollegen. 

Da die Sicherheit in der Verantwortung aller Personen liegt, können alle 
Mitarbeiter von Vestas Änderungen am Vestas-Handbuch zu Arbeitsschutz, 
Gesundheit, Sicherheit und Umwelt auf der OHS&E TeamSite beantragen.  
Die Änderungen im Handbuch wurden von Kollegen aus den Bereichen 
Konstruktion, Service, Power Solutions und anderen Vestas-Abteilungen 
beantragt. Mit anderen Worten: Das Handbuch wird vom Unternehmen  
auf dem neuesten Stand gehalten und ist daher ein Erfolg. Ich möchte  
Sie alle ermutigen, weiterhin zur Entwicklung des Handbuchs beizutragen.  

Datum: April 2020  

Neil Jones 
Senior Vice President 

Global QSE 
Vestas Wind System A/S 
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1.1 Umfang

In diesem Handbuch werden die allgemeinen Arbeits- und Umweltschutzrichtlinien 
für die folgenden Aktivitäten beschrieben, die in Verbindung mit einer 
Windenergieanlage stehen:

Baumaßnahmen, inklusive Balance-of-Plant (BoP)

 Montage der Windenergieanlagen-Komponenten 

 Inbetriebnahme der montierten Windenergieanlage 

Betrieb der Windenergieanlage und BoP

Service der Windenergieanlage und BoP

 Reparatur und Austausch der Komponenten 

 Stilllegung der Windenergieanlage 

Das Vestas Handbuch zu Arbeitsschutz, Gesundheit, Sicherheit und  
Umwelt beschreibt die allgemeinen Anforderungen zur Gewährleistung  
sicherer Arbeitsmethoden anhand von Anforderungen im Rahmen globaler 
Verfahren, wobei beide Anforderungstypen gleichermaßen obligatorisch sind.  

Der Satz sicherheitsbezogener Dokumentationen besteht aus dem  
Vestas Handbuch zu Arbeitsschutz, Gesundheit, Sicherheit und Umwelt, 
anlagenspezifischen Sicherheitshandbüchern, speziellen Arbeitsinstruktionen sowie 
standortspezifischen Umwelt- und Sicherheitsplänen der Vertriebsniederlassungen.  

Abbildung 1-1: Die Vestas Dokumentenhierarchie 

Vestas Handbuch 
zu Arbeitsschutz, 
Gesundheit, Sicherheit 
und Umwelt (OHS&E 
Manual)
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Alle Mitarbeiter (inklusive Vestas-Mitarbeiter und und Vestas-Lieferanten/
Unterlieferanten) unterliegen in Verbindung mit den Aktivitäten an der 
Windenergieanlage den relevanten Anforderungen im Vestas-Handbuch 
zu Arbeitsschutz, Gesundheit, Sicherheit und Umwelt.

Das Vestas-Handbuch zu Arbeitsschutz, Gesundheit, Sicherheit und Umwelt ist 
die maßgebliche Quelle für Sicherheitsinformationen, sofern nicht abweichende 
spezielle Umwelt- oder Sicherheitsanforderungen (von Ländern, Bundesländern 
oder Regionen) die allgemeineren Anforderungen im Vestas-Handbuch zu 
Arbeitsschutz, Gesundheit, Sicherheit und Umwelt aufheben. In diesen Fällen  
ist der höchste Anforderungsstandard einzuhalten. 

1.2 Der Qualitäts-, Gesundheits-, Sicherheits-,
und Umweltgrundsatz von Vestas

Die Qualitäts-, Gesundheits-, Sicherheits-, und Umweltpolitik von Vestas findet 
sich im VPP unter Globale Richtlinien. 

VPP
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1.3 Zuständigkeiten

1.3.1 Management- 

 Sicherstellung der Umsetzung der in diesem Handbuch beschriebenen 
Anforderungen. 

 Bereitstellung geeigneter Ressourcen und Support, damit 
Verantwortlichkeiten und Verpflichtungen umgesetzt werden können. 

 Gewährleistung einer jährlichen Prüfung des vorliegenden Handbuchs  
sowie der örtlichen Bestimmungen. 

 Einsatz geeigneter Aufsichtspersonen an den Arbeitsstätten. 

 Sicherstellung, dass unter den Mitarbeitern ein Sicherheitsbeauftragter 
ernannt wird. 

 Sicherstellung, dass rechtliche und interne Auflagen eingehalten werden. 

Sicherstellung der Beteiligung von Lieferanten/Unterlieferanten am 
Sicherheitsprozess gemäß SUS-SAF-CON Gesundheits- und 
Sicherheitsmanagement für Lieferanten im VPP für Errichtungsbaustellen 
und Servicestätten.

 Durchführung regelmäßiger Sicherheitsprüfungen aller Vestas-Arbeitsplätze, 
um nachzuweisen, dass Verfahren und Regeln eingehalten werden  
und um Verbesserungsmöglichkeiten zu ermitteln. 

1.3.2 Alle Mitarbeiter (inklusive Vestas-Mitarbeiter 
und Lieferanten/Unterlieferanten)

Befolgen aller im vorliegenden Handbuch und der Technischen
Dokumentation aufgeführten Anforderungen.

 Überwachen der Aktivitäten von Arbeitskollegen und Lieferanten/ 
Unterlieferanten, um deren Sicherheit und die Sicherheit der in der  
Nähe arbeitenden Kollegen sicherzustellen, sowie proaktives und 
nachhaltiges Korrigieren unsicherer Vorgehensweisen, um Unfälle  
und Beinahe-Unfälle zu vermeiden. 

 Höfliches Ablehnen der Durchführung von Arbeiten bei unsicheren 
Bedingungen oder bei fehlender Qualifikation für die Aufgabe. 

1.3.3 Sicherheitsbeauftragter der Mitarbeiter 

 Sicherstellen, dass Vorkehrungen getroffen werden,  
um die Gesundheit und Sicherheit aller Mitarbeiter zu schützen. 

 Unterrichten der Geschäftsleitung über alle Gesundheits-  
und Sicherheitsangelegenheiten von der Arbeitsstätte. 

 Hilfe bei der Umsetzung und Vereinfachung globaler sowie  
baustellen-/anlagenspezifischer Sicherheitsanweisungen. 
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6 Sicherheitsleitfaden 

Alle Mitarbeiter müssen den Sicherheitsleitfaden, wie er in diesem Dokument 
definiert ist, befolgen und alle unsicheren Bedingungen und/oder Praktiken  
dem verantwortlichen Baustellenleiter oder autorisierten Vorgesetzten melden.  

Durch stetiges sicherheitsbewusstes Verhalten können Sie Vestas zu einem 
besseren Arbeitsplatz für alle Mitarbeiter machen.  

Vestas erwartet von allen Mitarbeitern die Einhaltung der fünf 
Sicherheitsprinzipien: 

1. Alle Unfälle sind vermeidbar 
2. Jede Gefahr lässt sich eindämmen 
3. Das Management ist für die Sicherheit verantwortlich 
4. Die Mitarbeiter sind der kritischste Faktor bei der Durchführung aller 

Sicherheitsmaßnahmen 
5. Sicherheit am Arbeitsplatz ist Grundvoraussetzung für die Beschäftigung 

Vestas erwartet von allen Mitarbeitern die Kenntnis und Einhaltung  
der Vestas-Lebensrettungsregeln:

Nr. 1 Sicherheitsgeschirr

Das Sicherheitsgeschirr nicht
entfernen, außer Kraft setzen, 
deaktivieren oder umgehen.

Nr. 5 Herabfallende 
Gegenstände

Das Herabfallen von 
Gegenständen aus 
der Höhe vermeiden.

Nr. 2 LOTO

freischalten und gegen 
Wiedereinschalten sichern

Lock Out Tag Out before 

Nr. 6 
Bedienungselemente

Das Fahrzeug oder die 
Ausrüstung nur gemäß 
den Anforderungen 
bedienen. 

Nr. 3 Arbeiten in großen 
Höhen

Beim Arbeiten in großen 
Höhen stets eine 
Absturzsicherung verwenden.

Nr. 7 Aufhören!

AUFHÖREN wenn 
Zweifel bestehen. 

Nr. 4 Gefahrenzone

Den Arbeitsbereich stets 
sichern und sich außerhalb 
von Gefahrenzonen aufhalten. 
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Installation und Inbetriebnahme, Service, Wartung und Stilllegung von 
Windenergieanlagen beinhalten bestimmte Gefahrenelemente. Sorgfältiges 
Handeln, Befolgen verfügbarer Dokumentation und Einhalten der (in der 
Dokumentation genannten) Gefahren- und Vorsichtsmaßregeln helfen,  
Gefahren und Unfälle zu vermeiden. 

Sie haben das Recht, die Arbeit ABZUBRECHEN, wenn Sie der Ansicht sind,  
sie sei unsicher. Sollte es Ihnen unangenehm sein, eine Sicherheitsfrage mit 
Ihrem Vorgesetzten oder anderen Ansprechpartnern des Unternehmens zu 
erörtern, können Sie sich über diesen LINK an die Vestas EthicsLine wenden. 

https://secure.ethicspoint.com/domain/media/en/gui/34821/index.html
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6.1 Abkürzungen und Fachbegriffe

Abkürzung Langform/Erläuterung

BU (Blau) Business Unit

PPE Personal Protective Equipment (PPE) 
(Persönliche Schutzausrüstung (PSA))

LCTU Lightning Current Transfer Unit (Blitzstromableiter)

ASA Arbeitssicherheitsanalyse

RA Gefährdungsbeurteilung

SWI Service Work Instruction (Arbeitsanweisung 

SWL Safe Working Load (zulässige Nutzlast)

WEA Windenergieanlage

Tabelle 6-1: Abkürzungen

Begriff Erklärung

Sicherheitsleitfaden Anwendbare Richtlinien, Bekanntmachungen, Gesetze, 
Vorschriften und Unternehmenspolitiken und -verfahren, 
die die Mitarbeiter zu befolgen haben, um Verletzungen 
und schwerwiegende Unfälle zu vermeiden.

Fachkraft Eine Person, die:
aufgrund ihres Wissens, ihrer Ausbildung bzw. ihrer 
Erfahrung für das Ausführen der Arbeiten qualifiziert ist 

mit den für die jeweiligen Arbeiten geltenden 
Gesundheits- und Sicherheitsbestimmungen 
vertraut ist, und

Kenntnisse zu allen potenziellen und immanenten 
gesundheits- und sicherheitsrelevanten Gefahren 
am Arbeitsplatz hat

ERP Emergency Response Plan (Notfallschutzplan)

Alleinarbeit Wenn sich ein einzelner Techniker unbeaufsichtigt an oder 
in einer Windenergieanlage (am Boden des Turms) aufhält. 
Eine allein in einer Windenergieanlage arbeitende Person.

Residual 
current device 
(Fehlerstrom-
Schutzeinrichtung)

Eine elektrische Vorrichtung, die einen Stromkreis oder eine 
Anlage vom Netz trennt, wenn ein bestimmter Differenzstrom 
zwischen Außenleiter und Neutralleiter überschritten wird.

Qualifizierte 
Person

Eine Person, die, nachgewiesen durch einen anerkannten 
Abschluss/akademischen Abschluss, ein Zertifikat für ihre 
berufliche und fachliche Qualifikation besitzt.

Rettungsplan Ein Plan zur sicheren Rettung eines Monteurs aus 
jeglichem Teil der Windenergieanlage, beispielsweise 
der Nabe, dem Blatt, dem Kellergeschoss usw.

Einsatzbereit Ohne Beschädigungen oder Defekte

Abstützung Schalung einer Baugrube und/oder eines Grabens, 
um Einstürze zu verhindern. Schafft zudem einen 
sicheren Bereich um Baugruben und/oder Gräben.
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Begriff Erklärung

Spill Kit 
(Verschüttungssatz)

Materialien zum Aufnehmen von ausgelaufenen 
Chemikalien und zur Lagerung von verunreinigtem Erdreich.

Besucher Person, die an keiner GWO-Schulung teilgenommen hat. 
Die Person gilt nicht mehr als Besucher, wenn sie die 
Windenergieanlage mehr als vier Mal im Jahr besuchen 
muss. In diesem Fall ist die GWO-Schulung erforderlich.

Tabelle 6-2: Begriffserklärung  

6.2 Gefährdungsbeurteilung (RA) oder 
Arbeitssicherheitsanalyse (ASA)

Alle Vorgänge und Aktivitäten müssen von einer Arbeitsinstruktion abgedeckt sein, 
die auf einer Gefährdungsbeurteilung basiert, um sicherzustellen, dass alle Risiken 
berücksichtigt werden, sodass die Arbeiten sicher durchgeführt werden können. 

Handelt es sich um eine ungeplante/nicht routinemäßige Arbeit, die nicht von 
einer Arbeitsinstruktion abgedeckt ist, ist eine Gefährdungsbeurteilung oder 
Arbeitssicherheitsanalyse erforderlich.

Arbeiten dürfen erst ausgeführt werden, wenn eine Arbeitsinstruktion oder  
eine Gefährdungsbeurteilung/Arbeitssicherheitsanalyse abgeschlossen ist. 

Eine Gefährdungsbeurteilung muss gemäß SUS-ASM-HRA 
Gefahrenerkennung und -beurteilung durchgeführt werden. 

Eine Arbeitssicherheitsanalyse muss gemäß INS SUS-SAF CON 
Arbeitssicherheitsanalyse durchgeführt werden. 

6.3 Rollen und Verantwortlichkeiten

Der Baustellenleiter oder autorisierte Vorgesetzte ist verantwortlich  
für die Einhaltung aller in diesem Handbuch sowie in der Installations-  
und Servicedokumentation enthaltenen Vorschriften. 

6.4 Organisation

Den Arbeitsplatz frei von Hindernissen zu halten, ist ein wichtiger Bestandteil 
eines jeden Sicherheitsprogramms. 

Von allen Mitarbeitern wird erwartet: 

 Den Arbeitsbereich sauber, organisiert und frei von jeglichen  
Stolpergefahren (vor allem Werkzeuge, Teile und Ausrüstung) zu halten. 

 Sicherzustellen, dass alle Werkzeuge, Teile, Ausrüstung und sonstige  
Dinge korrekt verwendet und nach Abschluss der Arbeiten aus dem 
Arbeitsbereich entfernt werden. 

 Alle Flucht- und Rettungswege frei von gelagertem Material zu halten. 

 Straßen, Wege und Fußgängerbereiche frei von gelagerten Materialien  
zu halten. 

 Den Arbeitsbereich frei von Öl und Flüssigkeiten zu halten. Für den Fall,  
dass beim Arbeiten Öl und Flüssigkeiten verschüttet werden, umgehend 
sauberzumachen. 

VPP
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 Erste-Hilfe-Ausrüstung, Rettungsausrüstung, Abstiegshilfen und 
Brandbekämpfungsmittel mitzubringen, wenn diese in der Windenergieanlage 
nicht vorhanden sind. 

 Unnötige Ausrüstung auszuschalten, um eine laute Umgebung beim Arbeiten 
zu vermeiden. 

 Sicherstellen, dass die Windenergieanlage in einem sicheren Zustand 
zurückgelassen wird, wenn Arbeiten nicht abgeschlossen werden. 

 Sicherstellen, dass die Ordnung auf der Baustelle als wesentlicher Bestandteil 
des Arbeitsprozesses in der Windenergieanlage betrachtet wird. Die Ordnung 
auf der Baustelle muss bei den Toolbox-Gesprächen besprochen werden.  

6.5 Zwei-Personen-Teams

Normalerweise werden alle Arbeitsaufgaben einem Team aus mindestens  
zwei qualifizierten Personen zugewiesen. 

Um angemessene Sicherheitsunterstützung sicherzustellen, müssen bei  
Arbeiten an einer Windenergieanlage mindestens zwei Personen anwesend sein.  

Ein Monteur darf in den Turm aufsteigen und grundlegende Arbeiten 
durchführen, z. B. die Windnachführung der Windenergieanlage oder  
das Hochziehen von Werkzeugen. Ein zweiter Techniker muss aber  
immer am Ort der Windenergieanlage anwesend sein.  

Die Teammitglieder müssen sich an folgende Richtlinien halten: 

 Wenn Teammitglieder getrennt voneinander und ohne Sichtkontakt arbeiten, 
muss ein eindeutiges Verfahren für die Kommunikation untereinander definiert 
sein. 

 Die Teammitglieder müssen über Wechselsprechgeräte verfügen,  
deren Batteriekapazität mindestens der Arbeitsdauer entspricht. 

 Ein Teammitglied darf niemals ohne vorherige Verständigung des/der 
anderen Mitglieds/Mitglieder des Teams den Arbeitsbereich in der 
Windenergieanlage verlassen. 

 Bei Arbeiten in der Nabe muss mindestens eine beauftragte Person  
im Maschinenhaus bleiben, bis die Person in der Nabe ihre Arbeit  
beendet hat und in das Maschinenhaus zurückgekehrt ist. 

6.6 Alleinarbeit in der Windenergieanlage

Das Personal darf nur in Ausnahmefällen alleine arbeiten, und dann  
nur am Boden des Turms.  

Nur qualifiziertes und geschultes Personal darf Arbeiten allein ausführen. Dabei 
muss eine Kommunikationsverbindung zwischen dem allein arbeitenden Mitarbeiter 
und einer Kontaktperson hergestellt werden. Der allein arbeitende Mitarbeiter und 
die Kontaktperson müssen einen Notfallschutzplan miteinander absprechen. 

Die Planung von Alleinarbeiten muss sich auf eine gründliche Risikobeurteilung/ 
Arbeitssicherheitsanalyse stützen, aus der hervorgeht, dass durch die Alleinarbeiten 
keine Gefährdungen verursacht werden, die sich nicht in vertretbarem Maße 
beherrschen lassen.  

HINWEIS
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Die WEA muss pausiert werden, wenn ein Mitarbeiter unter dem Rotor arbeitet 
(außerhalb des Turms usw.). 

6.6.1 Notfallschutzplan für Alleinarbeit 

Vor Arbeitsbeginn 

Der allein arbeitende Monteur hat folgende Pflichten: 

 Verständigen der Kontaktperson bei Eintreffen in der Arbeitsstätte  
und vor Beginn der Arbeiten; 

 Sicherstellen der ordnungsgemäßen Funktion der Kommunikationswege; 

 Vereinbaren von Anrufintervallen mit der Kontaktperson; 

 Durchsprechen des Notfallschutzplans mit der Kontaktperson vor Arbeitsbeginn. 

Während der Arbeit 

Der allein arbeitende Monteur hat folgende Pflichten: 

 Anrufen der Kontaktperson innerhalb der vereinbarten Intervalle; 

 Verständigen der Kontaktperson, wenn der Monteur die Windenergieanlage 
unerwarteterweise verlassen muss. 

Die Kontaktperson hat folgende Pflichten: 

 Anrufen des allein arbeitenden Monteurs, wenn sich dieser nicht innerhalb 
des vereinbarten Intervalls meldet; 

 Einleiten des Notfallschutzplans, wenn der allein arbeitende Monteur  
nicht erreicht werden kann. 

Nach Abschluss der Arbeiten 

Der allein arbeitende Monteur hat folgende Pflichten: 

 Verständigen der Kontaktperson, wenn die Arbeit abgeschlossen ist; 

 Verständigen der Kontaktperson vor dem Verlassen des Arbeitsplatzes. 

6.7 Sicherheitsanforderungen für die Windenergieanlage

Dieser Abschnitt bietet Sicherheitsinformationen zu folgenden Punkten: 

6.7.1 Windenergieanlagenstätte 

Alle Mitarbeiter müssen die standortspezifischen Windenergieanlagen-
Sicherheitsvorschriften, Notfallschutzpläne, Schilder und Vorschriften befolgen. 

Alle Mitarbeiter müssen sich vor dem Beginn jeglicher Arbeiten mit  
den ortsspezifischen Windenergieanlagenvorschriften vertraut machen. 
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Der Baustellenleiter oder autorisierte Vorgesetzte ist verantwortlich dafür,  
dass auf der Baustelle alle Vorschriften und Bestimmungen befolgt werden. 

Alle Mitarbeiter an einem Windenergieanlagenstandort müssen den benannten 
Sicherheitsbeauftragten kennen. 

6.7.2 Verwendung des Transportaufzug oder 
Hochsteigen auf der Leiter 

Die Monteure müssen Folgendes sicherstellen: 

 Die Windenergieanlage gemäß dem windenergieanlagenspezifischen 
Handbuch oder der Arbeitsinstruktion anhalten. 

 Alle Fernzugriffe zur Windenergieanlage deaktivieren. Besondere Vorsicht ist 
erforderlich, wenn die Arbeiten das Aktivieren der Fernsteuerung erfordern. 

 Nur qualifizierte Monteure dürfen den Transportaufzug nutzen. 

 Eine Vorabkontrolle des Aufzugs max. drei Meter/zehn Fuß vom Boden) 
muss durchgeführt werden. Die Prüfung kann durchgeführt werden, während 
die WEA in Betrieb ist. 

 Sicherstellen, dass die Wartungsfristen des Transportaufzugs eingehalten 
wurden. 

 Es dürfen nur einsatzbereite Aufzüge verwendet werden. 

 Falls Störungen festgestellt werden, muss der Transportaufzug isoliert 
(verriegelt) und als gesperrt gekennzeichnet werden, um eine unzulässige 
Nutzung zu vermeiden.  

 Alle festgestellten Störungen müssen gemeldet werden. 

Weitere Informationen finden Sie im Handbuch des Transportaufzugherstellers. 

6.7.3 Maschinenhaus und Komponenten 

Wenn eine laufende Windenergieanlage vom Boden aus inspiziert werden muss, 
ist ein Aufenthalt unter der Rotorebene strengstens untersagt. 

Die Zugangstür zu einer unbeaufsichtigten Windenergieanlage muss 
verschlossen sein, damit keine unbefugten Personen die Windenergieanlage 
betreten können. 

Alle Mitarbeiter müssen wissen, wo die Not-Stopp-Taster in der 
Windenergieanlage zu finden sind. 

Vor dem Abstieg vom Maschinenhaus ist Folgendes zu beachten: 

 Sicherstellen, dass alle Werkzeuge, Teile und Ausrüstungsgegenstände  
aus dem Arbeitsbereich entfernt wurden. 

 Sicherstellen, dass die roten Not-Stopp-Taster zurückgesetzt werden. 

 Dachluke und Serviceluke des Maschinenhauses schließen und verriegeln 
und alle Leuchten ausschalten. 

Vor dem Verlassen der Windenergieanlage sicherstellen, dass diese sicher ist. 
Wenn die Windenergieanlage in Betrieb ist, ist ein Aufenthalt im Maschinenhaus 
zu vermeiden. Dies ist nur gestattet, wenn eine spezielle Aufgabe zu erledigen  
ist und eine spezielle Anweisung zur Erledigung der Aufgabe vorliegt. In diesem 
Fall müssen besondere Sicherheitsvorkehrungen gemäß Dokumentation  
(RAs und SWIs) getroffen werden. 

HINWEIS
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6.7.4 Arbeiten in der Nabe 

Vor dem Betreten der Nabe und Arbeiten in der Nabe muss die Rotorarretierung 
aktiviert werden. 

Die örtlich geltenden rechtlichen Bestimmungen überprüfen, um festzustellen,  
ob die Nabe als enger Raum betrachtet wird. 

Vor Aufnahme von Arbeiten in der Nabe müssen die Mitarbeiter mit dem 
im Notfallschutzplan enthaltenen Rettungsplan vertraut sein.

Detaillierte Informationen sind im anlagenspezifischen Dokument 

Bei Windenergieanlagen, die mit LCTU ausgestattet sind, ist beim  
Betreten der Nabe vom Maschinenhaus über die Nabenluke die  
Berührung von LCTU oder Blitzableiterband untersagt. 

6.7.5 Arbeiten mit Rotorblättern 

Für das Arbeiten im Blatt und den Zugang zum Blatt ist die Pitcharretierung  
des Blatts zu aktivieren. 

Die örtlich geltenden rechtlichen Bestimmungen überprüfen, um festzustellen,  
ob das Rotorblatt als enger Raum betrachtet wird. 

Vor der Aufnahme von Arbeiten im Blatt müssen die Mitarbeiter mit dem im 
Notfallschutzplan enthaltenen Rettungsplan vertraut sein.

Detaillierte Informationen sind im anlagenspezifischen Dokument 

Für Windenergieanlagen, die mit LCTU ausgestattet sind: Vor Beginn jeglicher 
Arbeiten im Blatt bei fehlendem oder beschädigtem LCTU, die statische 
Elektrizität im Blatt entladen. Detaillierte Informationen sind in der 
anlagenspezifischen Sicherheitsdokumentation zu finden.

6.8 Organisation auf der Baustelle

6.8.1 Position von Gebäuden/temporären Einrichtungen 

Neuen Mitarbeitern ist bei der Ankunft auf einer Vestas-Baustelle eine 
Einweisung zu geben, die die folgenden Standorte zeigt: 

 Gebäude/temporäre Einrichtungen 

 Notfallausrüstung 

 Notausgänge 

6.8.2 Zugang zur Baustelle 

Der Zugang zu einer Baustelle ist nur autorisierten Mitarbeitern gestattet. 

Der Baustellenzugang muss über befestigte Straßen und Tore erfolgen. 
Fahrzeugbewegungen sind auf die ausgewiesenen Zufahrtsstraßen und 
Fahrwege beschränkt. 

HINWEIS

HINWEIS
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Fahrzeugbewegungen außerhalb der ausgewiesenen Zufahrtsstraßen und 
Fahrwege bedürfen der vorherigen Genehmigung. 

Muss offenes Gelände durchquert werden, sind die Fahrzeugbewegungen auf 
einen einzelnen Fahrweg zu beschränken, um Schäden an Ackerland, Umwelt 
und eventuellen Kulturerbestätten zu minimieren. 

Neben der Gesetzgebung des jeweiligen Landes für das Fahren auf öffentlichen 
Straßen und Baustellenzufahrten muss der Fahrzeugführer alle geltenden 
Verkehrs-, Geschwindigkeits-, Park- und Sicherheitsvorschriften beachten. 

6.8.3 Zutritt zur Windenergieanlage 

Nur autorisierte Techniker dürfen Zutritt zu einem Windenergieanlagengenerator 
erhalten. Bei Arbeiten in der Windenergieanlage sollte die Tür geschlossen sein. 
Die Tür darf nur versperrt werden, wenn eine spezifische Baustellen-
Gefährdungsbeurteilung oder eine Arbeitssicherheitsanalyse vorhanden  
und im Notfallschutzplan dokumentiert ist. 

Hinweis: Beim Betreten von Windenergieanlagen ist die Verwendung 
der Handläufe Pflicht.

6.8.4 Straßen- und Fußgängerführung 

Im Baustellenplan müssen angelegte und/oder ausgewiesene  
Fahrwege und Zufahrtsstraßen zu der Baustelle ausgewiesen sein. 

Auf der Baustelle muss eine Fußgängerführung vorhanden sein, um  
Mitarbeitern einen sicheren Zugang von und zu Parkplatz, Ablagebereich
und Arbeitsbereichen zu ermöglichen. 

6.8.5 Baugruben (Gräben) 

Vor Beginn der Aushubarbeiten muss die Lage der im Erdreich befindlichen 
Versorgungsleitungen ermittelt werden. Vor Aushubarbeiten auf Baustellen  
ist zunächst das örtliche Versorgungsunternehmen telefonisch zu kontaktieren. 
Das Versorgungsunternehmen kartiert alle unterirdischen Kabel und Rohre. 

Warnschilder und Fahrzeuge 

Um Baugruben herum müssen deutlich sichtbare Absperrungen und 
Warnschilder aufgestellt werden. Es sind Warnleuchten, ein Sicherungsposten 
oder ein Wachposten einzusetzen. 

Fahrzeuge oder andere Ausrüstung sind in unmittelbarer Nähe von Baugruben 
oder Gräben nicht gestattet. Fahrzeuge und Ausrüstung sind von den markierten 
Rändern der Baugruben und/oder Gräben fernzuhalten. 

Abstützungsbereich 

Im Abstützungsbereich bleiben (in sicherer Entfernung zu Baugrube und/oder 
Gräben) und auf sich verändernde Bodenbedingungen achten. 

HINWEIS
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Abbildung 6-1: Aushubmaterial und Lasten in der Nähe von Baugruben. 

Abbildung 6-1 zeigt ein Beispiel für: 

 Eine Baugrube mit Stützbalken, die zum Tragen von Fahrzeug- und 
Materiallasten ausgelegt sind  dies ist ggf. erforderlich, wenn im Bereich  
um die Baugrube begrenzter Raum zum Rangieren von Fahrzeugen  
und Lagern von Material vorhanden ist. 

 Eine Baugrube mit Stützbalken, die ausschließlich zum Tragen von Lasten 
des Aushubmaterials und des entsprechenden Einflussbereichs ausgelegt 
sind. 

Fahrzeuge und schwere Ausrüstung müssen in einem sicheren Abstand zu  
allen Baugruben gehalten werden (z. B. 2 m), um ein Absacken oder Einsinken/ 
Umkippen von Fahrzeugen zu vermeiden.  

Alle Seiten sind durch Böschungen oder Abstützungen (Schalungen) zu sichern, 
um Einstürze zu verhindern. Alle Baugruben und/oder Gräben nach Regenfällen 
und/oder Überflutungen oder nach anderen das Risiko steigernden Ereignissen 
sorgfältig untersuchen. 

HINWEIS

Baugrube mit 
Stützbalken zum 
Tragen von Boden-,
Fahrzeug- und
Materiallasten

Baugrube mit 
Stützbalken 
zum ausschließlichen 
Tragen von 
Bodenlasten

Mindestens 1000 mm

Einflussbereich Einflussbereich

Mindestens 1000 mm
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Die Seiten aller Baugruben und/oder Gräben müssen abgestützt (geschalt) 
werden, wenn sie vertikal tiefer als 1,5 Meter reichen. 

Sicherstellen, dass sich keine Mitarbeiter im Aushubbereich aufhalten, z. B.  
bei Erdarbeiten nahe dem oberen Ende eines Hangs, Ufers oder einer Klippe.  

Baugruben müssen immer mit Brücken mit Geländern überspannt werden. 

Arbeiten in großen Höhen 

Verfahren für Arbeiten in großen Höhen müssen für Arbeiten in der Nähe von 
tiefen Baugruben und Fundamenten bestimmt und befolgt werden, um Stürze 
des Personals zu vermeiden. 

6.8.6 Fundamente 

Wenn sich die Fundamente der Windenergieanlage im Bau befinden, darf sich 
nur autorisiertes und kompetentes Personal in deren Nähe aufhalten. 

-8491) errichtet werden. 

Folgendes muss eingerichtet werden: 

 Einsturzsicherung.  

 Geeignete Zugangs- und Ausgangsanforderungen. 

 Kantenschutz (Barrieren, Warnungen, Schilder usw.). 

 Zulassungs- und Inspektionsanforderungen. 

Die folgenden sicheren Arbeitsverfahren müssen eingehalten werden: 

 Verwenden von geeigneter PSA und geeigneten Absperrungen zur 
Vermeidung von Stürzen in die Baugruben (Personen und Fahrzeuge). 

 Betreten bzw. befahren Sie den Bereich des Fundamentes bzw.  
der Baugrube nur auf sicheren Wegen. 

 Vergewissern Sie sich, dass die Böschung den richtigen  
Winkel hat und stabil ist. 

 Tiefe Fundamente/Baugruben müssen eindeutig gekennzeichnet werden. 

 Für Sicherheitsabstand zwischen Fahrzeug (Kran, Lkw) und Böschung 
sorgen. 

6.9 Sicherheitssymbole in Windenergieanlagen 
und in der Dokumentation

In diesem Abschnitt finden Sie einige der in den Windenergieanlagen und der 
Technischen Dokumentation verwendeten Sicherheits- und Warnschilder. 

HINWEIS

HINWEIS
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in den Vestas-Windenergie -8511) zu finden. Ein Überblick 
über frühere Sicherheitsschilder in Vestas-Windenergieanlagen findet sich  

-0209). 

Vestas-
Artikelnr. 

Text Piktogramm Standard Einsatzgebiet 

208001 Gehörschutz 
tragen 

 

M003 
ISO/EN 7010: 

2011 
Turm 

208028 Augenschutz 
benutzen 

 

M004 
ISO/EN 7010: 

2011 
Turm, Nabe 

208004 Sicherheitsschuh
werk tragen 

 

M008 
ISO/EN 7010: 

2011 
Turm 

208005 Kopfschutz 
benutzen 

 

M014 
ISO/EN 7010: 

2011 
Turm 

208006 Auffanggurt 
benutzen 

 

M018 
ISO/EN 7010: 

2011 

Maschinenhaus, 
Turm, Nabe 

208027 Rotorarretierung 
erforderlich 

 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinenhaus 

208003 
Zutritt für 
Unbefugte 
verboten 

 

Vestas 
Konstruktion 
und ISO/EN 
7010:2011 

Turm 

208007 Feuerlöscher 

 

F001 
ISO/EN 7010: 

2011 

Maschinenhaus, 
Turm 
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Vestas-
Artikelnr. 

Text Piktogramm Standard Einsatzgebiet 

208008 Rauchen 
verboten 

 

P002 
ISO/EN 7010: 

2011 
Turm 

208009 Fotografieren 
verboten 

 

P029 
ISO/EN 7010: 

2011 

Trafowand, 
Schaltschrank, 

PCM 

208029 Betreten der 
Fläche verboten 

 

P024 
ISO/EN 7010: 

2011 

Generator, 
Getriebe 

10207092 Nur heben, 
wenn leer 

 

Vestas 
Konstruktion 

Hydrauliktank 
(Falltank) 

70531701 Drehrichtung 
(rechts) 

 

Vestas 
Konstruktion 

Generator 

23975 Drehrichtung 
(links)  

Vestas 
Konstruktion 

Generator 

70531373 

Nicht heben 
(Last beim 
Transport 
sichern)  

Vestas 
Konstruktion Generator 

208010 
Erste-Hilfe-

Ausstattung  
Augenspülung  

Vestas 
Konstruktion 

Maschinenhaus, 
Turm 

208016 Überlebens-
ausrüstung 

 

Vestas 
Konstruktion 

Turm 

208020 Rettungsaus-
rüstung 

 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinenhaus, 
Turm 

208022 Rettung im 
Notfall Punkt 

 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinenhaus, 
Nabe 

208011 Notausgang 
(linksseitig) 

 

E001 
ISO/EN 7010: 

2011 

Maschinenhaus, 
Turm 
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Vestas-
Artikelnr. 

Text Piktogramm Standard Einsatzgebiet 

208015 Notausgang 
(Abwärts) 

 

Vestas 
Konstruktion 
und ISO/EN 
7010: 2011 

Turm, 
Maschinenhaus, 

Nabe 

29082436 Notausgang 
(Aufwärts) 

 

Vestas 
Konstruktion 
und ISO/EN 
7010: 2011 

Maschinenhaus 

29041371 
Warnung vor 
schwebender 

Last 
 

W015 
ISO/EN 7010: 

2011 
Turmeingang 

208014 Maximale Last 1 
Tonne 

 

Vestas 
Konstruktion Turmplattform 

208098 
Maximale Last 

1,5 t auf interner 
Plattform 

 

Vestas 
Konstruktion 

Turmplattform 

208099 
Maximale Last 
2 t auf interner 

Plattform 
 

Vestas 
Konstruktion 

Turmplattform 

208100 
Max. Last 1,2 t 

auf interner 
Plattform  v164 

 

Vestas 
Konstruktion Turmplattform 

208101 
SCHILD MAX. 

LAST 8T AUF INT 
PLATF-V164 

 

Vestas 
Konstruktion Turmplattform 

29086831 SWL 250 kg 

 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinen-
hauskran 

208019 SWL 800 kg 

 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinen-
hauskran 

10203128 
SWL (zulässige 

Nutzlast) 990 kg 
 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinen-
hauskran 

29061325 
SWL (zulässige 

Nutzlast) 
1500 kg  

Vestas 
Konstruktion 

Maschinen-
hauskran 
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Vestas-
Artikelnr. 

Text Piktogramm Standard Einsatzgebiet 

29015854 
SWL (zulässige 

Nutzlast) 
1600 kg  

Vestas 
Konstruktion 

PCM Kran 

29001360 SWL 3000 kg 
 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinen-
hauskran 

208055 SWL 6400 kg 
 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinen-
hauskran 

29017189 SWL 6800 kg 

 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinen-
hauskran 

10203108 
SWL (zulässige 

Nutzlast) 
9500 kg  

Vestas 
Konstruktion 

Maschinen-
hauskran 

208018 SWL 12 t 

 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinen-
hauskran 

208017 
Warnung Zähler 
für rotierende 

Rollen 
 

W025 
ISO/EN 7010: 

2011 

Maschinenhaus, 
Triebstrang, 

Turm 

29022813 Drehgetriebe 
auskuppeln 

 

Vestas 
Konstruktion Drehgetriebe 

208053 Nur eine Person 
auf der Leiter 

 

Vestas 
Konstruktion Turm 

208058 

Je Turmsektion 
nur eine Person 

auf der Leiter 
zulässig 

 

Vestas 
Konstruktion 

Turm 

29001135 Warnung 
Kugelventil 

 

Vestas 
Konstruktion 

Nabe 
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Vestas-
Artikelnr. 

Text Piktogramm Standard Einsatzgebiet 

208023 Warnung Heiße 
Oberfläche 

 

W017 
ISO/EN 7010: 

2011 

Getriebe, 
Generator, 

Turm-
Schaltschrank 

208013 
Achtung; vor 
elektrischer 
Spannung 

 

W012 
ISO/EN 7010: 

2011 

Maschinenhaus,
Schaltschrank, 

Turm-
Schaltschrank, 

Generator 

118934 
Elektrik-

Warnung, 
universal 

 

Vestas 
Konstruktion 

Maschinenhaus-
Schaltschrank 

29025301 
Warnung High 

voltage 
(Mittelspannung) 

 

Vestas 
Konstruktion Trafowand 

119442 

Gefährliche 
Spannung  

LOTO-Verfahren 
erforderlich  

Vestas 
Konstruktion 

Maschinenhaus, 
Turm, Nabe  
und Azimut-

Schaltschrank 

208057 Mittelspannung 
6 kV  36 kV 

 

Vestas 
Konstruktion 

Trafowand, 
Turm 
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Vestas-
Artikelnr. 

Text Piktogramm Standard Einsatzgebiet 

29082540 Stolperfallen 

 

Vestas 
Konstruktion 

Turm 

75948875 
SWL (zulässige 

Nutzlast) 
1875 kg 

 

Vestas 
Konstruktion Turm 

29087973 Warnung 
Absturzgefahr 

 

Vestas 
Konstruktion Maschinenhaus 

29089433 

Nur für die 
Sicherungskette 

zur 
Absturzsicherung 

 

Vestas 
Konstruktion Maschinenhaus 

29099910 

NICHT HEBEN: 
Nur für eine 

Person  
Absturzsicherung 

 

Vestas 
Konstruktion Maschinenhaus 

208102 Anschlagpunkt 
für Träger 1 

 

Vestas 
Konstruktion Turm 

208103 Anschlagpunkt 
für Träger 2 

 

Vestas 
Konstruktion Turm 

20116604 
Schild 

 

 

Vestas 
Konstruktion Maschinenhaus 
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Vestas-
Artikelnr. 

Text Piktogramm Standard Einsatzgebiet 

29118231 
AUFKLEBER 

 

 

W023 
ISO/EN  
7010: 2011  

Maschinenhaus 

29118232 
AUFKLEBER 

 

 

W016 
ISO/EN  
7010: 2011 

Maschinenhaus 

Tabelle 6-3: Sicherheitsbeschilderung 

Anforderungen bezüglich der Anbringung von Schildern finden sich in 0000-4619
-  MW) und 0026-

 MW). 

6.10 Arbeiten bei Nacht 

Alle Arbeitsaktivitäten im Dunkeln in Bereichen, in denen eine allgemeine 
Beleuchtung erforderlich ist.  

 Alle Ausgänge, Gehwege und Sammelplätze müssen deutlich beleuchtet  
und markiert sein. Leiterzugänge und -ausgänge müssen klar beleuchtet sein. 

 Bei der Verwendung von Glühlampen mit Bajonettverschluss and Streben 
zum Beleuchten von Gehwegen und Treppen müssen diese durch Körbe 
geschützt werden. 

 Zu diesem Zweck bereitgestellte Leuchten müssen so positioniert werden, 
dass Blendungen vermieden werden, und müssen eine geeignete Größe  
zur Ausleuchtung der entsprechenden Bereiche haben. 

 Die Turmbeleuchtung muss so positioniert werden, dass alle Arbeitsbereiche 
ausgeleuchtet sind. 

 In engen Räumen muss eine Beleuchtung zur Verfügung stehen, und für  
den Fall von Stromausfällen muss eine Notbeleuchtung vorhanden sein. 

 Beleuchtungsmasten und andere Metallmasten müssen geerdet und der 
Stromkreis muss mit Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen ausgestattet sein.  

 Kabel für die temporäre Beleuchtung müssen so verlegt werden,  
dass sie keine Gefahr darstellen. 

 Alle Beleuchtungsbefestigungen müssen sicher installiert werden,  
um unbeabsichtigte Bewegungen oder Fallen zu vermeiden. 

HINWEIS
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 Provisorische Installationen müssen alle örtlich geltenden Bestimmungen 
erfüllen. 

 Temporäre Beleuchtungsstränge müssen aus nichtleitenden Lampenfassungen 
und Anschlüssen bestehen, die fest an die Leiterisolierung anvulkanisiert sind. 

 In den Beleuchtungssträngen verwendete Glühlampen und 
Verlängerungskabel müssen mit Lampenschirmen geschützt werden. 

 Zerbrochene oder defekte Glühlampen müssen umgehend ausgetauscht 
werden. 

 Alle zur Beleuchtung verwendeten Glühlampen müssen vor versehentlichem 
Kontakt und Bruch geschützt werden. Metallfassungen müssen geerdet 
werden. 

6.11 Alkohol und Drogen

Der Konsum von Alkohol und illegalen Drogen ist strengstens untersagt. Mitarbeiter 
dürfen nicht unter Einfluss von Alkohol oder Drogen zur Arbeit erscheinen.

Außerdem ist auch der Konsum von legalen Drogen verboten die eine Verhaltens 
und/oder Wesensveränderung mit sich führen könnten. Niemand darf sich selbst 
vorsätzlich durch Stoffe in einen berauschten und/oder wesensverändernden 
Zustand versetzen, der die Arbeitssicherheit gefährdet (z. B. Pilze, Klebstoff 
inhalieren usw.). 

Wenn ein Mitarbeiter ein verschriebenes Medikament einnimmt, das seine 
Arbeitsleistung beeinträchtigen könnte, muss er seinen Vorgesetzten umgehend 
informieren, bevor er Arbeiten durchführt. Anweisungen zu Einschränkungen für 
die Arbeit und Teilnahme am Straßenverkehr müssen eingehalten werden. 

Auch auf Suchtbedingtes Verhalten bei Mitarbeitern ist zu achten (z.B. 
Internetsucht, Spielsucht, etc.), da auch dieser Einfluss auf die Arbeitsleistung 
und Arbeitssicherheit (Übermüdung) haben kann. Bei der Bereitstellung von 
Einrichtungen, d. h. Kantinen und Toilettenbereichen, Schlafunterkünften usw. 
werden die örtlich geltenden Verhaltensregeln und Bestimmungen vom 
Baustellenleiter oder autorisierten Vorgesetzten aufgestellt.

6.11.1 Drogen- und Alkoholtests 

An Ihrem Arbeitsplatz kann ggf. ein Testprogramm auf Drogen und 
Alkohol umgesetzt werden, unter Berücksichtigung der landesspezifischen 
Gesetzgebung. Wenn begründete Bedenken bestehen, wird der Standort-/
Baustellenleiter oder autorisierte Vorgesetzte den betreffenden Mitarbeiter 
von der Baustelle geleiten und umgehend PAC kontaktieren, um weitere 
Maßnahmen zu bestimmen.

6.12 Vorschriften für Besucher

Vor dem Eintreffen von Besuchern auf der Baustelle muss der Baustellenleiter 
oder autorisierte Vorgesetzte folgende Informationen für jeden erwarteten 
Besucher erhalten: 

 Name des Besuchers 
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 Firmenname 

 Zweck des Besuchs 

Besucher müssen sich bei der Ankunft beim Baustellenleiter oder autorisierten 
Vorgesetzten melden.  

 Für die zu besuchenden Baustellenbereiche muss eine entsprechende 
Orientierungs- und Einführungsschulung durchgeführt werden. 

 Alle Besucher müssen die geltenden Regeln und Bestimmungen  
bezüglich Gesundheit und Sicherheit auf der Baustelle einhalten. 

Das Betreten von Sperrbereichen durch Besucher ist verboten. Dazu gehören 
beispielsweise Bereiche, in denen Kranarbeiten stattfinden oder Grabungen 
durchgeführt werden. Besucher dürfen die Windenergieanlage nur betreten, 
wenn sie die Erlaubnis vom Baustellenleiter oder autorisierten Vorgesetzten 
erhalten haben. Besucher müssen von qualifiziertem Personal begleitet werden, 
und das Besteigen einer Windenergieanlage ist max. zwei Besuchern pro zwei 
qualifizierten Personen gestattet. 

6.13 Örtliche Bestimmungen

Weitere Informationen enthalten die örtlichen Bestimmungen  
des Geschäftsbereichs (sofern verfügbar). 

HINWEIS


